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MANESSE-BIBLIOTHEK DER WELTLITERATUR

J. W. GOETHE

West-östlicher Divan

Vorwort und Erläuterungen von Max Rychner

644 Seiten. Ganzleinen Fr. 12.70

«Eine editorische Leistung, die man nicht als einen dem

Divan wesensfremd anhängenden Apparat empfindet,
sondern als einen ihm im Tiefsten stimmig zugeordneten

Begleitklang.» £)r charlotte von Dach, im «Bund»

*

Der Kommentar «hält die richtige Mitte zwischen gründlicher

Belehrung über das Sachliche und einer Hinführung

zum geistigen Verständnis Besonders gelungen ist

auch das Vorwort, das dieses großen Gegenstandes würdig

ist... Eine Edition, wie man sie sich nur wünschen kann.»

Prof. Erich Trunz, Hamburg
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